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Grosszügige Spende 
Aktion «Wiitblick 2023» machte Mut und gibt die Motivation auch weiter 
Im Mai fand eine Laufstafette mit Menschen mit Sehbehinderung quer durch die 
Schweiz statt. Initiiert wurde das Projekt vom Visper Mario Kämpfen. Erfolgreich. 
 
Im Mai initiierte der Visper Mario Kämpfen eine Laufstafette mit Sehbehinderten quer durch 
die Schweiz. Die Aktion sollte Menschen Mut und Motivation geben, auch mit einem 
Schicksal etwas Grosses zu bewältigen. Mitmachen konnten blinde und sehbehinderte 
Menschen. Alle wurden jeweils von einem Guide begleitet. 
 
 
Im Rahmen der Aktion durchquerten die Teilnehmenden die Schweiz von Norden nach 
Süden. Gestartet wurde in Basel. Nach vier Tagen und 177,5 Kilometer Laufen kamen die 
über 30 Teilnehmenden aus 13 Kantonen und dem angrenzenden Ausland am Zielort in Visp 
an.  
 
Die Durchquerung der Schweiz liegt bereits einige Monate zurück. Doch der Abschluss der 
diesjährigen Aktion stand noch aus - bis gestern Dienstag. 
 
Da kam es zu einer Scheckübergabe. Denn die Aktion «Wiitblick 2023» unterstützt mit einem 
finanziellen Beitrag in Höhe von je 2000 Franken den Verein Blind-Jogging sowie die 
Schweizerische Bibliothek für Blinde, Seh- und Lesebehinderte.  
 
Die nächste Aktion «Wiitblick» wird voraussichtlich 2025 sein. 
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